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1989 -02- 07 Anfrage 

des Abgeordneten Andreas Wabl und Genossen 

an den Bundesminister tür Gesundheit und ötlentlichen Dienst 

bptreffend 

Reisen des Generaldirektors des Verbundkonzerns, Dr. W. Fremuth 
und des Dundeskanzlers, Dr. Franz Vranitzky, in die ~ UDSSR 
zweck3 Evaluation der~loglichkeiten zur Endlagerung von 
Atommtil1 aus Österreich in der Sowjetunion 

Frage 1 

Trifft es zu. dal3 auf dem Hoheitsgebiet der UDSSR ein Endlager rur 
radioaktiven ALommull aus Osterreich errichtet werden soll ? 

frage 2 

1st dem Bundesminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst 
bekannt, daß Dr. Fremuth zu diesbezuglichen Gesprachen in die 
Sowjetufl\on geret~l ist 7 

':xr ann hat diese Reise stattgefuriden? 

Frage 4 

In we:c:;sen AlJftrag hat. Dr. Fremuth dje:c:;e Retse angetreu-n l 

Ist Ihnen das Ergebnis der Gesprache Dr. Fremuths uber die 
Errichtung eines Endlagers rur Atommull aus Osterreich in der 
UDSSR bel~annt? 

Frage ~. 

Trifft es zu. da~ der Bundeskanzler, Dr. Franz Vranitzky, in 
derselben Angelegenheit de mnächst in die UDSSR reisen wird? 

Frage 7 

Wann so11 diese Reise in die Sow.ietunion stattfinden? 
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